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W. G. in Rh. Sie schreiben: Ich glaube,
dass die Witze neu sind. Sie stammen sämtlich

von mir." Warum schreiben Sie nicht:
Die Witze sind neu, ich glaube, sie stammen

sämtlich von mir."? Wir glauben, dass
wenn die Witze von Ihnen stammen, Sie
schon sehr alt sind.

An A. in F. Das hat auch die N. Z. Z. nicht
ernst gemeint. Wir können doch über einen
guten Witz keinen guten Witz machen, oder?
Grüezi!

Lieber Nebelspalter!
Ich habe in Ihrem Blatte leider nichts
von der Tatsache gelesen, dass im letzten

Jahre unsere Bergbauern während
ca. zwei Monaten keinen Käs zu Tale
tragen konnten, weil sämtliche Räf" in
Bern waren. Ich hielt Sie für bauern-
freundlicher. O. L.

Da wir zu Ihren Gunsten nicht annehmen
wollen, Sie spielen auf die Saffa an,
verstehen wir den Witz unter keinen Umständen.

Lieber Nebelspalter,
darf ich Dir einen Rat geben? Ich meine,
Du solltest mehr für die breite Masse
schreiben, es gibt Tagesblättlein, die auf
einer einzigen Seite Spannenderes zu
erzählen wissen als Du auf Deinen 16 Seiten.

Du scheinst wirklich nicht zu wissen,
wie man die Massen fesselt. Weniger
nüchterne Kritik, mehr Ereignisse, meine
ich.
Dein gelangweilter Freund V. K.

Sie treffen den Nagel auf den Kopf, Sie
gelangweilte breite Masse Sie.

Ein entsetzhafter Fund!
Wie man uns mitteilt, wurde vergangene
Nacht auf der Staumauer von Flüeliwörth
der furchtbar unkenntlich gemachte Teil
eines bereits in halbe Verwesung
übergegangenen Paketes weiblichen Geschlechts
angeschwemmt. Die Bevölkerung befindet
sich in begreiflicher Erregung, umsomehr,
als bei dem schauerlichen Fund ein Nagel

der rechten inneren Zehe völlig fehlt.
Wie verlautbart, handelt es sich bei dem
auf dem steckbrieflich verfolgten B. aus
F. gefundenen Nagel nicht unbedingt um
ein mit obigem Fund zusammenhängendes
corpus delicti, vielmehr eher um einen
Hufnagel oder um jenen Nagel, den V. K.
auf den Kopf getroffen hat. Immerhin
deuten gewisse Zusammenhänge darauf
hin, dass wir schon morgen in der
angenehmen Lage sein werden, grauenvolle
Enthüllungen über die trostlose Affäre
bringen zu dürfen. Hoffen wir das Beste.

Bis dahin bitten wir unsere verehrten
Leser, Ruhe zu bewahren. Wir haben
augenblicklich einen unserer Spezialzeich-
ner an den kriminellen Tatort entsandt,
sodass wir schon in unserer nächsten
Nummer schauerliche Einzelheiten im
authentischen Bilde zeigen dürften.

Nicht wahr, so, Herr V. K., meinen Sie doch?
Oder meinen Sie anders? Wie meinen Sie
denn dann?

Wer weiss Rat?
Motto: Zauberlehrling, von Goethe

(Ach da kommt der Meister;
Herr die Not ist gross!
Die ich rief, die Geister,
Werd' ich nicht mehr los!)

Lieber Nebelspalter!
Jetzt wird's mir dann bald Angst!
Deine Nummer 49, in welcher du meine
Bitte um gütigen Rat in der Angelegenheit,

die ich mit der Schönen mit dem
Fussleiden erlebte, brachtest, habe ich
am 7. Dezember an meiner Haustür
persönlich vom Briefträger in Empfang
genommen, und meiner Ehefrau ist das
einmalige Nichterscheinen deines Blattes
nicht aufgefallen. Sie hatte gerade
Wäscfte.
In der folgenden Nummer 50 ging mich
der Inhalt persönlich "nichts an, und sie
lag daher, wie gewohnt, auf meinem
Schreibtische auf.
Acht Tage später jedoch, als die ersten
Ratschläge der Erfahrenen erschienen,
suchte meine Ehefrau Abends überall
irgend etwas. Der Nebelspalter"?, frug
sie mich: Hat ihn der Bub' in seinem
Zimmer?" Fünf Minuten zuvor hatte ich
ihn in meine Rocktasche gesteckt. Kann
sein," antwortete ich, ich hab' ihn noch
nicht gesehen, sieh' einmal nach in Bub's
Zimmer." Klingling, kam in dem Augenblick

Besuch. Herzlich willkommener. Ich
hab' mir Mühe gegeben, ihn möglichst gut
und möglichst lange zu unterhalten und
meine Ehefrau hat darüber den Nebel-
snalter wirklich vergessen.
Nach weiteren acht Tagen, am 28.
Dezember erschienen weitere Ratschläge.
Eine Minute bevor meine Ehefrau den
Briefkasten leeren wollte, erwischte per
Zufall mein junger Boxerhund die Nummer

52 und verwandelte sie in Confetti.
Ich habe es ihm nachgesehen, von meiner
Ehefrau aber hat er dafür ein's auf die
Schnauze bekommen. Es ging alles so
schnell, dass ich nachher zum Bahnhofkioske

laufen und eine andere Nummer
kaufen musste, denn ich hatte von den
weitern Ratschlägen erst ein paar Zeilen
gelesen. Und für meinen braven Boxerl
kaufte ich eine Wurst.
Gut ist's gegangen. Dreimal ist mir mein
Schutzengel beigestanden. Bring' jetzt
aber lieber keine weitern Ratschläge
mehr, mein Bester. Nächsten Freitag bin
ich auswärts und kann nicht damit rechnen,

dass mein Boxerl alsdann den
Inhalt des Nebelspalters am Geruch erkennen

und selbständig wiederum richtig
handeln wird. Vielleicht könnte es ihm,
nach der gemachten Erfahrung, einfallen,
ihn meiner Ehefrau geradezu zu appor-
tieren ur>d sie durch Schweifwedeln zu
besonders aufmerksamer Durchsicht
einladen.

Prosi'; Neujahr! A. A.

Was kostet der Zapfen?
Lieber Nebelspalter!
Es wird dich vielleicht interessieren, dass
ich dein Rechenexempel mit der Flasche
und dem Zapfen meinen sämtlichen
Bekannten vorgelegt habe und zwar mit
vernichtendem Erfolg!

Von 27 Studenten haben nur 3 die richtige

Lösung gefunden und von 7 höheren
Töchtern keine einzige. Alle berechnen
sie den Zapfen auf 10 Rappen!
Katastrophal, was?
Vielleicht regst du in dieser Sache noch
weitere Leser zu genauen Statistiken an.
Es wäre höchst interessant zu erfahren,
ob es z. B. in Arbeiterkreisen mit dem
gesunden Menschenverstand auch so
bedenklich bestellt ist, wie in akademischen
Zirkeln. Ferner: Wie antwortet der Bürger

auf diese Frage? Wie die Frau?
Ich wäre dir, lieber Nebelspalter, für die
Anregung solcher Statistiken sehr dankbar

und bitte alle fähigen Leser, mich in
der Entscheidung dieser Fragen zu
unterstützen.

Mit herzlichem Dank im Voraus zeichnet
hochachtungsvoll V. H. E., stud. med.

(Vergl. No. 52. - Die Red.)

Lieber Knigge! Wir bekennen uns schuldig
es war aber auch zu verlockend, jene

Stelle etwas zu verdrehen. Doch einem
treuen Mitarbeiter können wir das letzte
Wort nicht verweigern

Dass Du mich einen modernen Knigge
nennst, freut mich sehr als Artigkeit von
Dir, fuxt mich aber, weil ichs doch nicht
bin! Du scheinst Dich aber im übrigen
eher über meine Ansicht lustig zu
machen, was ich Dir gern verzeihe. Ich will
dafür lieber einen Schritt rückwärts
gehen, vielleicht kommst Du dann vorwärts
zu grösserem Verständnis dessen, was ich
meine:
Eine vergessene Kravatte muss einer
allerdings schon selber verantworten, aber
wenn sie, die n i c h t vergessene!, die so
verbreitete Tugend hat, immer ein wenig
auf die Seite zu rutschen, so hat man
nur die Wahl, entweder jeden Augenblick
danach zu greifen, oder den Spiegel
vorzuziehen --- was sich doch auch nicht gut
macht für einen ernsthaften Bürger, oder
aber plötzlich zu entdecken, warum einem
z. B. jenes Fräulein so kurz abgefertigt
hat, oder weshalb jener Kollege so boshaft

lächelte." St.

Das Bein im Unterschenkel.
Lieber Nebelspalter!
In deinen Versicherungsbedingungen der
Abonnenten-Unfallversicherung des
Nebelspalters Gott verzeihe dir des Wortes

bandwurmartige Gestaltung heisst
es unter c:

Für ein Bein im Oberschenkel oder
Knie Fr. 600.-
Für ein Bein im Unterschenkel oder
einen Fuss Fr. 500.

Nun sei mir die bescheidene Frage
gestattet: Was heisst das? Ein Bein
im Unterschenkel? oder im
Oberschenkel?

0. du SpaHer, spalte mir diesen Nebel.
Wer wohl liesse sich durch den schnöden
Mammon verleiten, sich ein Bein im
Unterschenkel anzuschaffen oder gar im
Oberschenkel? Durch solch extravagante
Versicherungsbedingungen jagst du den
Leuten bloss einen mystischen Schrecken
ein. Also bekenne des wirren Wortes
nüchternen Gehalt und sei dankbar ge-
grüsst von deinem Fritzi.

Die Sache ist die: Für ein gebrauchsunfähiges
Bein erhalten Sie dann Fr. 600. wenn

Oberschenkel oder Knie Ursache der
Gebrauchsunfähigkeit sind. Sind dagegen
Unterschenkel oder Fuss Ursache der Gebrauchs-
unfähigkei1 so erhalten Sie Fr. 500.

W. H. in Z. Ihre Witze sind zu gefährlich.
Besten Dank.

Abonnent F. O. in Ch. Ihr Vorschlag ist
ausgezeichnet. Wir werden die Sache so bald
als möglich bringen.

Abonnent F. W. in B. Geht nicht.

Abonnent W. P. in Z. Ihr Beitrag ist zu lang.
Vielleicht gestatten Sie uns die Kürzung.

Instinkt der Frau. Zu diesem Thema sind
uns einige interessante Zuschriften zugekommen.

Aus Platzmangel müssen wir sie jedoch
auf die nächste Nummer verschieben.

CIGARES

WEBER
5n Weber-Stumpen gehört unbedingt zum Besten

seinerArt. - Wer Weber raucht, raucht gut
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V. l!. io Rk. 8ie sckreiken- Icn glsube,
ässs àie Voitze neu sincl. 8is stsmmen zsmt-
Iick von mir." Vt/srum sckreiben 8ie nickt.
,,Die Vl/itze sinci neu, ick glsuke, sie stsm-
inen sâintlick von mir."? Vl/ir glauben, ässs
wenn clie Voitze von Iknen stsmmen, Lie
sckon sekr sit sinä.

^n /V. in L. Dss kst suck äie IX. nickt
ernst gemeint. V<7ir können äock über einen
guten Vi/itz keinen guten Vl/itz mscken, oäer?
Lrllezi!

Lieber lVebelspsIter!
Ick ksbe in Ikrem LIstte leiäer nickts
von äer Lstsscbe gelesen, ässs im Ietz-
tsn <lskre unsere Lergbsuern wäkrenä
cs. zwei sonsten keinen Käs zu Lsle
trsgen konnten, weil ssmtlicke Läk" in
kern wsren. Ick kielt Lie kür bsuern-
kreunäiicker. O.

Ds wir zu Ikren Ounsten nickt snnekmen
wollen, 8is spielen suk äie 8skks sn, ver-
steken wir äen ^X/iiz unter keinen Dmstän-
äsn.

Lieber lXebelspslter,
äsrk ick Oir einen Lst geben? Ick meine,
Du solltest mekr kür äie breite i^lssse
sckreiben, es gibt Lagesblättlein, äie suk
einer einzigen Leite 8pannenäeres zu er-
zäklen wissen sls Du suk Deinen 16 8ei-
ten. Du sckeinst wirklick nickt zu wissen,
wie msn äie blassen kesselt, weniger
nückterne Kritik, mekr Ereignisse, meine
ick.
Dein gelangweilter Lreunä V. K.

8ie trekken äen lXagel suk äen Kopk, 8ie ge-
Isngweilie breite liasse 8ie.

Lin entsetzkskter Lunä!
V<7ie msn uns mitteilt, wuräe vergsngene
Insekt suk äer 8tsumausr von Liüeliwörtk
äer kurcktkar unksnntlick gemsckte Lei!
eines bereits in kslbe Verwesung übsrge-
gsngenen Laketes weiblicken Oesckleckts
sngesckwemmt. Die kevölkerung bekinäst
sick in kegrsiklicker Erregung, umsomekr,
sls bei äem scksuerlicken Lunä ein bis-
gel äer reckten inneren ?eke völlig ieklt.
XVie verisutbsrt, ksnäeit es sick bei äem
suk äem steckbrieîlick verkolgtsn L. sus
L. gelunäenen lXsgel nickt unbeäingt um
ein mit obigem Lunä zussmmenksngenäes
corpus äeiicti, vielmekr eker um einen
Ikuknsgel oäer um jenen lXagel, äen V. X.
sui äen Kopî geirokken kst. Immerkin
äeuten gewisse ^usammenkänge äsrsiik
kin, ässs wir sckon morgen in äer sn-
genekmen Lage sein weräen, grsuenvolie
Lntküllungen über äie trostlose ^.iisre
bringen zu äürken. Ikokken wir äss IZeste.

Lis äskin bitten wir unsere verekrten
Leser, Luke zu bewskren. V<7ir ksben
sugenblicklick einen unserer 8pezisizeick-
ner sn äen kriminellen Latort entssnäl,
soässs wir sckon in unserer näcksten
Kummer scksuerlicke Linzelkeiten im
autkentiscken Liiäe Zeigen äürkten.

Xickt wskr, so, Ikerr V. X., meinen 8ie äock?
Oäer meinen 8ie snäers? Vi/ie meinen 8is
äenn äsnn?

^er weiss Lat?
^lotto: ?auberlekriing, von Loetke

i^.ck äs kommt äer lvleisteri
kierr äie Xot isi gross!
Die ick riei, äie (Deister,
Vl/erä' ick nickt mekr Ios!j

Lieber I^ebelspalterl
ä'etzt wiräs mir äsnn bsiä ^.ngst!
Deine lVummer 49, in welcker äu meine
Litte um gütigen kst in äer Angelegen-
ksit, äis ick mit äer 8ckönen mit äem
Lussleiäen erlebte, brscktest, ksbe ick
sm 7. Dezember sn meiner Haustür per-
söniick vom Lriekträger in Lmpisng ge-
nommen, unä meiner Lkeirsu ist äss ein-
msiige I^icktersckeinen äeines Listtes
nickt sukgeksilen. 8ie kstte gersäe
Vl/sscne.
In äer iolgenäen krummer 5ll ging mick
äer Inkslt persönlick 'nickts sn, unä sie
Isg äsker, wie gewoknt, suk meinem
8ckreiktiscke sul.
>Vckt Lsge später jeäock, sls äie ersten
Lstsckiäge äer Lrkakrenen ersckisnen,
suckte meine Lkeirau /Vbenäs ükersil ir-
genä etwss. Der IXebelspalter"?, irug
sie mick- ,,kkst ikn äer Luk' in seinem
Limmer?" künk Minuten zuvor kstte ick
ikn in meine Locktascke gesteckt. Ksnn
sein," antwortete ick, ,,ick ksb' ikn nock
nickt geseken, siek' einmsl nsck in Lub's
Limmer." Klingling, ksm in äem /Vugen-
blick Lesuck. Herzlick willkommener. Ick
ksb' mir Nüke gegeben, ikn möglickst gut
unä möglickst lsnge zu unterkslten unä
meine Lkeirsu kst äsrüber äen lVekel-
soaller wirklick vergessen.
lXsck weiteren sckt Lsgsn, sm 28. De-
zember ersckienen weitere Lstsckiäge.
Hine Minute bevor meine Lkeirsu äen
Lriekkssten leeren wollte, erwisckte per
?uiali msin junger Loxerkunä äie lXum-
mer 22 unä verwsnäelte sie in Lonkeiti.
Ick ksbe es ikm nsckgessksn. von meiner
Lkekrau sber kst er äslür ein's suk äie
8cknsuze bekommen. Ls ging slles so
scknell, ässs ick nsckker zum Lsknkok-
Kioske Isuken unä eine snäere Kummer
ksuken musste, äenn ick kstte von äsn
weitern Latscklägen erst ein pssr seilen
gelesen, Dnä kür meinen brsven Loxerl
ksukte ick eine Wurst.
Out ist's gegangen. Dreimsi ist mir mein
8ckutzengel beigestsnäen. Lring' jetzt
sber lieber keine weitern Latscklsge
mekr, mein Lestsr. Näcksten Lreitag kin
ick auswärts unä ksnn nickt äsmit reck-
nen, ässs mein Loxerl sisäsnn äen In-
ksit äes IXebelspsIters sm Oeruck erken-
nen unä selbslänäig wieäerum ricktig
ksnäsln wirä. Vielleickt könnte es ikm,
nsck äer gsmsckien Lriakrung^ sinksllen,
ikn meiner Lkskrau geraäezu zu sppor-
tjeren u:?ä sie äurck 8ckweikweäein zu
besonäers sukmerkssmer Durcksickt ein-
Isäsn.
?rosii Xeujskr!

Vi?ss kostet äer Tapien?
Lieber Xsbelspsiter!
Us wirä äick vielleickt interessieren, äs?s
ick äein lìecksnexempel mit äer kisscke
unä äem ?spken meinen ssmtiicken Le-
ksnnten vorgelegt ksbe unä ?wsr mit ver-
nickienäem Urkolg!

Von 27 8tuäenten ksben nur 3 äis rick-
tige Lösung gskunäen unä von 7 kökeren
l'öcktern keine einzige. ^Ile berecknen
sie äen ^spksn suk lg Rappen! Ksta-
strovksl, was?
Vielleickt regst äu in äieser 8acke nock
weitere Leser zu genauen 8tstistiken sn.
I?s wsre köckst interesssnt zu srkskren,
ob es Z, 13. in ^rbeiterkreissn mit äem
gesunäen iVtensckenvsrstanä suck so be-
äenkiick bestellt ist, wie in sksäemiscken
Zirkeln, kerner- Vl/ie Antwortet äer Lür-
ger auk äiese krage? XVie äie krau?
Ick wäre äir, lieber tVebelspalter, kür äis
Anregung solcker 8tstistiken sekr äsnk-
bsr unä bitte slle iskigen Leser, mick in
äer kmtsckeiäung äieser krsgen zu unter-
stützen.
iVlit kerziickem Dank im Voraus zeicknst
kockscktungsvoli V. kl. I?., stuä. meä.

iVergi. lXo. S2. Die Reä.1

Lieber Xnlgge! Vl7ir bekennen uns sckuiäig
es wsr sber suck zu verlockenä, jene

8teIIe etwas zu veräreken. Dock einem
treuen Mitarbeiter können wir äas letzte
Vi^ort nickt verweigern

Dass Du mick einen moäernen Knigge
nennst, kreut mick sekr als Artigkeit von
Dir, kuxt mick sber. weil icks äock nickt
kin! Du sckeinst Dick sker im übrigen
eker über meine ^.nsickt lustig zu ma-
cken, wss ick Dir gern vsrzeike. Ick will
äsiür lieber einen 8ckritt rückwärts ge-
Ken. vielleickt kommst Du äsnn vorwärts
zu grösserem Verstänänis äessen, was ick
meine-
Line vergessene Krsvatie muss einer sl-
leräings sckon selber verantworten, aber
wenn sie, äie n I c k t vergessene!, äie so
verbreitete lugenä kat, immer ein wenig
auk äie 8eite zu rutscken, so kat man
nur äie XVakl, entweäer jeäen Augenblick
äanack zu greiken, oäer äen 8piegel vor-
zuzieken - wss sick äock suck nickt gut
mackt kür einen ernstkskten Lürger, oäer
sker plötzlick zu sntäecken, wsrum einem
z. L. jenes kräulein so kurz sbgekertigi
kst, oäer weskslb jener Kollege so kos-
ksit iäckelte." 8t.

Dss Lein im Llnierscbenkel.
Lieber l^lebslspalter!
In äeinen Versickerungskeäingungen äer
^.Konnenten-Dniailversickerung äes Xe-
belspalters ^ Lott verzeike äir äes ^X/or-
tes banäwurmsrtige Oestsitung keisst
es unter c-

kür ein Lein im Obersckenkel oäer
Knie kr. 600.
kür ein Lein im Dntersckenkel oäer
einen kuss Lr. 5M.

lXun sei mir äie besckeiäene Lrsge
geststtet- Vl7ss keisst äss? Lin Lein
im Dntersckenkei? oäer im Oker-
sckenkel?
D. äu 8paller, spalte mir äiesen I^ebel.
^X/er wokl liesse sick äurck äen scknöäen
Mammon verleiten, sick ein Lein im Dn-
tersckenkel anzusckalken oäer gar im
Obersckenkel? Durck solck extravagante
Vsrsickerungskeäingungen jagst äu äen
Leuten bloss einen mvstiscben 8ckrecken
ein. /^.Iso bekenne äes wirren Vi/ortes
nückternen Oekslt unä ssi äsnkbsr ge-
grüsst vou äsinem Lritzi.

Die 8scks ist äis- Lür ein gebrsucksunkäki-
gez Lsin erkalten 8ie äsnn Lr. völl. wenn
Dkersckenksl oäer Knie Drsscks äer Le-
krsucksunläkigkeit sinä. 8inä äsgegen Dnter-
sckenkel oäsr Luss Drsscke äer Qebrsucks-
unkäkigkei' so erkalten 8ie Lr. SW.

Vl/. kl. in Ikre Vi7it?.e sinä zu gekäkrlick.
Lesten Dank.

Abonnent L. D. in Lk. Ikr Vorscklag ist sus-
gezeicknet. Vi^ir weräen äie 8scke so bslä
sls möglick bringen.

Abonnent L. in lZ. Oekt nickt.

Abonnent Vl7. k. in Ikr Leitrsg ist zu lang.
Vielleickt gestatten 8ie uns äie Kürzung.

Instinkt äer Lrsu. ?u äiesem Lkems sinä
uns einige interesssnte ^usckrikten zugekom-
men. /Vus Llstzmsngel müssen wir sie jeäock
suk äie näckste I^ummer versckieben.

lo



Sttuffrierter Senffpott
(9cod)bru(f oerbctcn

Die Rolltreppe.

Eine Rolltreppe, wie sie mancherorts in
Warenhäusern üblich ist, führt mit 20 Stufen
vom ersten in das zweite Stockwerk, wobei

sie eine Höhe von 5 Metern überwindet und
die Fahrt 10 Sekunden dauert. Nun bewegt
sich eine Person auf dieser sich aufwärts
bewegenden Treppe von der zweiten Etage
hinab zur ersten Etage. W i e schnell muss
diese Person gehen, um nicht immer wieder
nach oben geführt zu werden, sondern um
nach einer gewissen Zeit unten in der ersten
Etage anzukommen?

Denksport am Himmelszelt.
Zwei Handwerksburschen tippelten in einer

klaren Mondnacht auf der Landstrasse. Da
fand der eine Handwerksbursche eine
gefüllte Geldbörse. Weil nun der Vollmond
just so hell und freundlich am Himmelszelt
stand, und die Nacht lau und mild war, sagte
der glückliche Finder leutselig zu seinem
Weggenossen:

Ich will Dir soviel von dem Fund
abgeben, wie Du jetzt vom Mond sehen kannst.
Bist Du mit Deinem Teil zufrieden?"

Darauf sagte der andere Handwerksbursche:

Wenn 's Dir recht ist, dann gib mir so
viel von dem Fund ab, wie der Teil der
Erdkugel, der bei klarem Wetter von der Sonne
beschienen wird, sich zu dem Teil der
Erdkugel verhält, der zu gleicher Zeit im Schatten

liegt."
Soll mir recht sein!", erwiderte der erste

Handwerksbursche lachend, denn so oder
so bekommst Du gleichviel!"

Stimmte die Rechnung?

Auflösung: Die gelehrten Hochstapler.
Die in Betracht kommenden geographischen

Namen der vier Zettel waren durch

die Bezeichnung A B C D leicht zu
erraten. Es handelte sich um das Karpathengebirge

(A), die Stadt Freiburg im Breisgau
(B), den italienischen Fluss Tagliamento (C),
und den Vierwaldstättersee (D). Aus den
Worten Karpathen Freiburg Tagliamento

Vierwaldstättersee sonderte der
Beamte die ersten Silben bezw. die ersten
Anfangsbuchstaben ab und erhielt: kar
frei tag vier. Dadurch wusste er, dass
der Ausbruch für Karfreitag um 4 Uhr morgens

geplant war.

Auflösung:
Besitzen Sie ein gutes Augenmass?

Sie haben gewiss die kleineren Kugeln
als die bescheideneren" bezeichnet, und
doch beanspruchen die grosse Kugel einerseits

und die kleineren Kugeln andrerseits
genau den gleichen Raum, d. h. auch die
freien Räume sind gleich gross. Zum Nachweis

fertigen Sie sich aus Pappe einen Würfel
an, in den ein Ball genau hineinpasst;

nun stellen Sie fest, wieviel Wasser ausser
dem Ball noch in den Würfel geht. Dann
schichten sie in den Würfel eine grössere
Zahl kleiner Tonkugeln (sogen. Rlicker"
oder Marmel") schön nebeneinander vnd
übereinander und füllen den Würfel wieder
mit Wasser. Sie werden in beiden Fällen
die gleiche Wassermenge benötigen.

*
S3m#hgung

ftm ©ebicht ©onnenroenbe" in 9ïo. 1

hat ber SrutJfehlercbaib <tu§ SRcbelnädjten"
Slebelmodjie" gemocht.

rWas, ist Togal
Togal-Tabletten sind ein rasch und sicher wirkendes Mittel
gegen Rheuma, Gicht, Ischias, Nerven- und
Kopfschmerzen Erkältungskrankheiten.
Togal scheidet die Harnsäure aus und geht direkt zur
Wurzel des Uebels. Wirkt selbst in veralteten Fällen!
Schädigen Sie sich nicht durch minderwertige Präparate
Laut notarieller Bestätigung anerkennen über 5000 Aerzte,
darunter viele hervorragende Professoren, die ausge-

V-
zeichnete Wirkung des Togal. In allen Apoth. Fr. 1.60.
«. >

^ Brustheil-Tabletten

^ Dr.med.Auf derMaur
aJÉ bfs/as Mittel gegen Wß^» Hüsten

Katarrh ^

anochen 3hrt #uare
31jntn Sorge?

Berroenben @te certrouenêodl
boê bttübmte

SRebrtre taufenb lobenbfte Xner
tennungen tmbïtadjbeft. Sn äcjtl
(Sebraud). (SroSe tjlafdje §f- 3.75,
43trfenMut=@t)amb0it, btr
»cfte, 30 <5t«. »irfenblufc
crème gegen trotten. 4>otrrbobtn.
Scfe ift. 3 u. 5.. 3"
ttjefen, Progerien, ßoiffeurgefdjäf:

ten »bei burd)
Mlprnfräutcrjcntralc am

et. («otthors, Saibo.
Serlongen «te »ItfenblUt-

and Kanftfeaerwerh |«der Art.
Schuhcreme ,,3deal", Boden-
wtcbfe, Boden St, StahlTpine,
«lagenfett, Eederf ett, Eederlach
etc. liefert In befter Qualität
btUigTt G. H. FISCHER,
Schwel}. Zand- a. fettwaren-
fabrth febraltort (Zürich)

gegründet 1860. 422

»die + Artikel

Glyzerlnaprltzen, Frauenduschen,
Leib- und Umstandsblnden, Irrigatoren,

Suapensolren sowie alle
Sanitäts- und Gummiwaren.

lilustr. Preisliste gratis.
E. KAUFMANN, Zürich

Sanltatageaohäft, Kaaernenstr. 11

BEINW1L Vsee {J SCHWEIZ j)

Nur mit der fettfreien

Frisoline
erzielen Sie eine schöne, dauerhafte

und doch luftige Frisur.

Erhältl. bei Coiffeurs u. Parfumerien
oder direkt beim Frisolinedepot

Zürich 1, Rüdenplatz 1.
"IT FRISOLINE

Englifch in 30 Stunden
Ranirimothnria" Kein Buch zum Selbstunterricht,li"»*»|JIMIIICHHJUe sondern brieflicher Unterrioht

mit A u f g a b e n - Korrekturen. Die praktische Kenntnis der
englischen Sprache wird jeden Tag wichtiger, und es handelt sich
heutzutage nicht mehr um die Frage, ob man überhaupt Englisch
lernen soll, sondern wo und wie man es leicht in kurzer Zeit
erlernt. Der Leiter der Spezialschule für Englisch Rapid" in
Luzern hat auf Grund jahrelanger Erfahrung ein ganz eigenartiges
System erfunden, durch welches jedermann in seinem eigenen
Heim mittels brieflichen Fernunterrichts in interessanter
und leichtfasslicher Art die englische Sprache in 30 Stunden für
das praktische Leben geläufig sprechen erlernt. Erfolg garantiert.
1000 Referenzen. Man verlange Prospekt mit zahlreichen Aner¬

kennungsschreiben gegen Rückporto.
Spezialschule für Englisch Rapid" in Luzern Nr. 135

Um 7 Uhr werden die Läden geschlossen und ich mnss
noch unbedingt für meine Hühneraugen 1 Schachtel

Lehewohl"* haben!
*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten

empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewonl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

11

NEBELSPALTER 1929 Nr. 3

Illustrierter Denksport
^Nachdruck verboten >

Die Kolltreppe.

Line Lolltreppe, wie sie msnckerorts in
V/srenksusern übiick ist. kükrt init 20 Ltuken
vom ersten in clss zweite Stockwerk, wobei

sie sine llöke von 5 Bietern ükerwinäet unci
ciie Lskrt lv Lekunäen äsuert. IXun bewegt
sicb sine Lerson suk clieser sicb sukwârts be-
wsgenäen Lreppe von cier zweiten Ltsge
b i n a t> zur ersten Ltsge. Vl/ i e scbneli muss
ciiese Lerson geben, um nicbt immer wiecier
nsck oben gekükrt Zu wsrclsn, sonäern um
nacb einer gewissen Z^eit unten in cler ersten
Ltsge anzukommen?

Denksport sm Himmelszelt.
?wei KIsnäwerksburscken tippelten in einer

klaren ^ionänsckt auk cler Lsnästrssse. Da
kancl cier eine klanciwerksburscbe eine ge-
küllte Oeläbörse. Vi/eii nun clsr Vollmoncl
just so bell unci kreunälick am Klimmeiszeit
stancl, unci äie Xsckt lau unä miiä war, sagte
äer glücklicke Linäsr leutssiig zu seinem
Vi/eggenossern

Icb will Dir soviel von äem Lunä ab-
geben, wis Du jetzt vom /^ionä 8eken kannst,
List Du mit Deinem Lei! zukrieäen?"

Darauk sagte äer anäere kkanäwerks-
kurscks-

wenn 's Dir recbt ist, äann gib mir so
viel von äem Lunä ab, wie äsr Lsil äer Lrä-
Kugel, äer bsi klarem Vi/ettsr von äsr Lonne
bescbienen wirä, sicb zu äem l'sil äer Lrä-
Kugel Verkält, äer zu gleicker ?eit im Lckst-
ten liegt,"

Loll mir reckt sein!", erwiäerte äer erste
klanäwerksburscke lackenä, äenn so oäer
so bekommst Du gleickviel!"

Ltimmte äis Lecknung?

^uklösuog: Die jielekrten llockstspler.
Die in Letrackt kommenäen geograpki-

scken IXamen äer vier Settel waren äurck

äie Lezeicknung ^ L L D leickt zu
erraten, Ls kanäeite sick um äas Ksrpstken-
gebirge sà äie Ltaät Lreiburg im Lreisgau
sL>, äen itaiieniscken LIuss Lsglismento sLj,
unä äen Vierwaiästättersee sDj. às äen
V/orten Ksrpstken Lreiburg Lsglis-
mento Vierwaiästättersee sonäerte äer
ösamte äie ersten Lilben bezw, äie ersten
^nisngsbuckstsben ab unä erkisit: Kar
krei tag vier. Dsäurck wusste er, äass
äsr Ausdruck kür Ksrkreitag um 4 Dkr mnr-
gens geplant war,

^uklösuog:
Besitzen Lie ein gutes ^ugenmsss?

Lie kaben gewiss äie kleineren Kugeln
sls äie kesckeiäeneren" kezeicknet, unä
äock besnsprucken äie grosse Kugel einerseits

unä äie kleineren Kugeln anärerseits
genau äen gleicken Lsum, ä. k, suck äie
kreien Läume sinä gleick gross, ^uin bisck-
weis kertigen Lie sick sus Lsppe einen Vi/ür-
tsi sn, in äen ein Lsil gensu kineinpssst;
nun steilen Lie lest, wieviel Vi/ssssr süsser
äem Lsil nock in äen Vi/ürksl gekt, Dsnn
sckickten sie in äsn V/ürkei eine grössere
?ski kleiner Lonkugein ssogen. Klicksr '

oäer ,Marmel"1 sckön nsbsneinanäer tmä
übersinsnäer unä lullen äen Vi/ürkel wieäer
mit V/ssser, Lie weräen in beiäen Läilen
äie gleicke Vl/sssermenge benötigen.

»

Berichtigung
Im Gedicht Sonnenwende" in No. I

hat der Truckfehlerchaib aus Nebelnächten"
Nebelmächte" gemacht.

^Was ist losal >
logol-Iobletten sinä ein rssck unä sicker wirkenäes Littel
gegen lînsums, Siekt, Iscniss, ir^slrvsn» UNli
Kopkscnms^sn erllSItungskrsnIìtisiîsn.
l'ogsl sckeiciet äie blsrnssure sus unä gekt äirekt zur
würze! äes Uebels. Vlrkt selbst in verslteten kslien!
Zcksäigen 5ie sick nickt äurck minderwertige Lröpsrote
baut notsrielier kestötlgung snerkennen über 5000 Merzte,
äorunter viele kervorrsgenäe Lrokessoren. äie susge-

» zeicknete Wirkung äes l'ogsl. In sllen ^potk. ?r. l .60.
V. >

^àtheil-lzbletteli^
Dr.merl.kutclerl^âur ^j?

riu^tsr,

Xstarrr, jà ^

Machen Ihre Haare
Ihnen Sorge?

verwenden Ste vertrauensvoll
das berühmte

Birkenblut
Mehrere tausend lobendstc Ann?
lennungcn undNachdeft, Jn arzti
iSedrauch. GroS- Masche Ar. Z.7S,

Birkenblut-Shampo», der

«ift-, ZV Ei«. Btrkenblut-
erime gegen trocken. Haarboden.
Dose Ar. Z u. S. Jn
Apotheken, Drogerien, Eviffeurgeschâf-

ten oder durch
Aldenträuterzentrale am

St. Gotthard, Faids.
«erlangen Tic îvlik-nblUt.

ancl Nunstî«aeri»»rk >«cl«r Zìrt.
Scnakcrirn« Zcl»»l", Socleri-
«tcnl«, SockeriSl, StäklkpZn«,
M-»z«nf«tt, r«cl«rf«tt, r«cl«rl-»«I,
»««. lì»f«rt ln b»lt«r cjll-UîZit
billigst «. n. ?lsc:nis«.
S-bveiz. Töncl- «. f»t««-lr«n-

f»brik fekr-ltork (Töri-n)
«»grärick»« <»bs. 422

>I> Nike!
lZivisrinsorition, rrsuoniluiotisn,
l.«ld» unci llm»t»nci»dlnâon, Irri»»-
torsn, Su»osn»oirsn sovie »II«

e. «i^Uil-I«»»I»I, ^ori-t,
8»n!tjit»lzs»oliiiN, X»»0rnsn»tr. >1

liv,- mit lier istttreien

erzielen Sie eine zcdöne, cisuerbsite
uncl âocd lultige Frisur.

lZrdsltl. bei bailleurs u. psrlumerien
!iir^h ^lnlàpl-ti" l^ê^^î

">r f»isc>rl»«l?

lAz» »»»FZ »»Ht»îlH«^LD«!»it Kein Sueii IUM Ssldituntorrlvlit,l»>ì^^»>î«II>^.»IIVìI«S sonciern drislliolisr Untsrrlvlit
mit A u fg s d s n - Xorrolctursn. Die prsliliscke Kenntnis cier enx-liscken izprscke «irci jecien 1°sjz vicktixer, unci es ksncielt sicb
tieut!-ut»xe nickt rnekr urn ciie l^rsxe, od msn Uberbsupt Ungliscb

erlernt. Der i.eiter cler 8r>e?isisckule kür rlnxliscd .kspici» in

Heim mittels üiriefliclivn ^ornunîsrrietlîs in interessanter
unci leicktksssiicber ârt ciie engiiscbe Sprscde in ZV Stuncien iür
ciss prslctiscbe I.eden xeisulix sprecben erlernt. IZrkolg esrsntiert.
wv» kelerenüen. IVisn verlsnxe Prospekt mit zsdlreicnen àner-

lcennunxssclireiben gegen Rückporto.
Spe^islsctiule kür kingliscti kapict" in l.u?ern iXr. tZ5

Dnr 7 Dkr vrei llvn «tiv Liitlen xssebtosssn nnà ici» nuiss
noek undeàinxt ktir mvirr« Hiibositruxen 1 8eb»edtvl

I>vbvv»obl"* bsben!
(Zemeint ist nstürlicd clss berübmte, von vielen Merzten

emploblene Nllknsraugvn » l.slt>s«,ot,I mit ciruciimilclernclem
fil-ring lllr clie ?eken uncl I»sld>o«ot>I-Sa»«n»<:t>oidvn kllr âie

lXsbmea Lie bitte bei lZestellungen immer sut äen lVebelzpslter" Lezugl

ll
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